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Das Kanzleiareal hat für die Stadt Zürich sowie den Kreis 4 eine besondere Bedeutung. Es ist 
einerseits Ort verschiedenster Institutionen (Kanzbi, Flohmarkt, Kanzleiklub, Kino, Bar, etc.), 
andererseits auch ein wertvoller Freiraum, wo diverse kulturelle, gesellschaftliche und politische 
Nutzungen nichtkommerzieller Natur stattfinden. 

Seit dem 1. Januar 2019 ist die Verwaltung des Schulhauses sowie der Schulhausumgebung 
(ohne Turnhalle und Xenix) an die Musikschule Konservatorium Zürich übergegangen. 

In diesem Zusammenhang bitten wir den Stadtrat um die Beantwortung der folgenden Fragen: 

1. Ist der Stadtrat auch der Ansicht, dass das Kanzleiareal als öffentlicher Freiraum mit 
verschiedensten nichtkommerziellen und teils spontanen Nutzungen eine wichtige Funktion 
im Stadtleben spielt? 

2. Warum wird das Kanzleischulhaus nicht mehr von der Stadt verwaltet, sondern durch die 
Musikschule Konservatorium Zürich? 

3. Gibt es für die bisher eingemieteten Institutionen (Kanzbi, Flohmarkt, Xenix, Familienleben, 
weitere) Änderungen der Miet- oder Nutzungsbedingungen? Bitte um eine Auflistung pro 
Institution vor und nach dem 1. Januar 2019. 

4. Sind weitere Änderungen der Miet- oder Nutzungsbedingungen im Kanzleischulhaus resp. 
Areal geplant? Wenn ja, welche und warum? 

5. Sind durch den Betreiberwechsel beim Kanzleischulhaus Veränderungen der aktuellen 
Nutzungen in den Schulhausräumlichkeiten oder auf dem Pausenplatzareal zu erwarten? 

6. Ist durch den Betreiberwechsel der öffentliche Zugang des Pausenplatzareals weiterhin frei 
und durchgehend gewährleistet oder sind Veränderungen geplant? Falls Veränderungen 
geplant sind, um welche handelt es sich und warum? 

7. Sind in Bezug auf die Kanzlei-Turnhalle Änderungen bei den Miet- oder Nutzungsbedin
gungen geplant? Wenn ja, welche und warum? 

8. Wurden seitens MKZ Gespräche mit den bisherigen Nutzerinnen und Nutzer des 
Kanzleiareals geführt? Wenn ja, was war Gegenstand dieser Gespräche? Wenn nein, 
warum nicht? 


